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Anmeldung eines Hundes 
 

 

1. Hundehalter 
 

Name Vorname 

Straße, Hausnummer 

PLZ, Ort 

Telefonnummer (für evtl. Rückfragen) 

 

 

2. Angaben zum Hund 
 

Hunderasse (bei Mischlingen bitte alle Rassen angeben) Hundefarbe 

Geschlecht Wurfdatum 

Seit wann wird der Hund in der Gemeinde gehalten?  

 

 

3. Sonstige Angaben (bitte zutreffendes ankreuzen) 
 

 Für das laufende Jahr wurde bereits am bisherigen Wohnort die Hundesteuer entrichtet. Die Höhe 

 der bereits entrichteten Hundesteuer betrug _____ €. 
 (bisher bezahlte Hundesteuer ist durch entsprechende Belege nachzuweisen.) 

 

 

 

An die 

Verwaltungsgemeinschaft Memmingerberg 

Steuerveranlagung 

Benninger Str. 3 

87766 Memmingerberg 
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4. Steuerfreiheit (bitte zutreffendes ankreuzen) 
 

 Hund, ausschließlich zur Erfüllung öffentlicher Aufgaben. 

 Hund des Deutschen Roten Kreuzes, des Arbeiter-Samariterbundes, des Malteser-Hilfsdienstes, der 

Johanniter-Unfallhilfe, des Technisches Hilfswerks oder des Bundesluftschutzverbandes, die 

ausschließlich der Durchführung der dieser Organisationen obliegenden Aufgaben dient. 

 Hund für eine Blinde, Taube, Schwerhörige oder völlig Hilflose Person. 

 Hund zur Bewachung von Herden. 

 Hund, der aus Gründen des Tierschutzes vorübergehend in Tierasylen oder ähnlichen Einrichtungen 

untergebracht ist. 

 Hund, der die für Rettungshunde vorgesehenen Prüfungen bestanden hat und als Rettungshund für den 

Zivilschutz, den Katastrophenschutz oder den Rettungsdienst zur Verfügung steht. 

 Hund in Tierhandlung. 
 

 

5. Steuerermäßigung (bitte zutreffendes ankreuzen) 
 

 Hund, der in einer Einöde oder einem Weiler gehalten wird. 

 Hund, der von Forstbediensteten, Berufsjägern oder Inhabern eines Jagdscheines ausschließlich oder 

überwiegend zur Ausübung der Jagd oder des Jagd- und Forstschutzes gehalten wird. Für Hunde die zur 

Ausübung der Jagd gehalten werden, tritt die Steuerermäßigung nur ein, wenn sie die 

Brauchbarkeitsprüfung nach § 21 der Verordnung zur Ausführung des Bayer. Jagdgesetzes vom 

01. März 1983 (GVB1 S. 51) in der jeweils geltenden Fassung mit Erfolg abgelegt haben. 

 Rassehund, der von einem Züchter zu Zuchtzwecken gehalten wird unter der Voraussetzung, dass 

mindesten zwei rassereine Hunde der gleichen Rasse im zuchtfähigen Alter, darunter eine Hündin, 

gehalten werden. 

 

Jegliche Steuerfreiheit bzw. Steuerermäßigung ist durch entsprechende Nachweise zu belegen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

_______________________      _________________________ 

Ort, Datum        Unterschrift 


